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Nicht zu Übertreffens
Die Sauberkeit von Gehrig
Man muss es gesehen haben: normal
gewaschenes Geschirr wirktgeradezu matt.
Matt und stumpf neben jenem Porzellan
und Glas, das aus der Gehrig-Vaissella
kommt. Eine wahre Freude, wie dieses
Geschirr und diese Gläser strahlen,
glänzen, funkeln können.
Die Marke Gehrig hat Klang und Namen
wo es um Sauberkeit, Sicherheit und
Hygienegeht. Denn in neutralen Vergleichs¬

tests stand die Gehrig immer oben. Und
sauberer als die Gehrig hat noch keine
andere gewaschen.
Als gute Hausfrau könnten Sie zwar in
Wettstrelt treten mit der Gehrig-Sauber-
keit. Doch das würde Sie Tag für Tag
mühsame Arbeit kosten. Denn erstens
wäscht die Gehrig mit entkalktem Wasser,
schliesst also Schleier aus. Zweitens
wäscht die Gehrig mit so heissem Wasser,

wie es Menschenhände nicht ertragen
könnten. Drittens trocknet sie mit Heiss-
luft. So bleiben Geschirr und Gläser
frei von Fusseln. Aber auch frei von den
Bakterien, die in Abwaschlappen nisten.
Eine Gehrig-Vaissella schenkt Ihnen 400
bis 500 Stunden pro Jahr. Stunden, die Sie
für fröhliche Taten zu verwenden wissen.
Sie schenkt Ihnen aber auch täglich Freude :
weil Ihr hygienisch sauberes Geschirr so
prächtig glänzt.
Die Gehrig-Vaissella fasst 10 Massgedecke
und ist erhältlich zum Einbauen oder frei
Aufstellen. In der 55er Schweizer Küchennorm.

Verlangen Sie die Gratisdokumentation
über die Gehrig-Vaissella beim nächsten
Gehrig Verkaufs- und Service-Büro:
Zürich, Tel.01/3941 50, Bern, Tel. 031/5510 56
Basel, Tel. 061/435050, Lausanne,
Tel. 021/206801, Geneve, Tel. 022/332739
oder bei der
Maschinenfabrik F. Gehrig + Co. AG,
6275 BallwillLU, Telefon 041/8914 03

Sicherheit + Sauberkeit
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